
 

Weg von den starren Inzidenzen 
 

In Bayern müssen immer mehr Städte und Landkreise wegen der 

steigenden 7-Tage-Inzidenz die Notbremse ziehen. Vor dem nächs-

ten Bund-Länder-Gipfel hat der Handelsverband Bayern (HBE) 

seine Forderung nach einer Öffnung des Handels erneuert. 

 

Der Einzelhandel darf nur noch in wenigen Regionen öffnen. Der Han-

delsverband Bayern (HBE) fordert deshalb in einem Schreiben an Mi-

nisterpräsident Markus Söder eine Öffnungsstrategie, die sich von dem 

starren Inzidenzwert löst. HBE-Hauptgeschäftsführer Wolfgang Puff: 

„Alle Geschäfte müssen ab Montag, 29. März wieder öffnen dürfen.“ Da-

bei soll nicht nach Branche, Betriebsform oder Betriebsgröße unter-

schieden werden. Puff: „Die Politik muss sich endlich von den starren 

Inzidenzen lösen und stattdessen weitere Parameter wie die Auslastung 

der Intensivbetten und die höheren Testquoten berücksichtigen.“ Die 

Ansteckungsgefahr im Handel sei gering, wie auch das Robert-Koch-

Institut bestätige.  

 

In dem Brief an Ministerpräsident Söder fordert der HBE u.a. auch, dass 

FFP2-Masken im gesamten öffentlichen Raum verpflichtend werden. 

Zur Verhinderung von Gruppeneinkäufen wäre eine Reduzierung auf 

bspw. zwei Personen zzgl. Kinder denkbar. Außerdem soll die Luca-App 

bayernweit zur Nachverfolgung von Kontakten eingeführt werden. 

 

Die bisherigen zaghaften Öffnungsperspektiven würden den Händlern 

keinen Ausweg aus ihrer Existenznot bieten, so Puff. Sie seien ein Ver-

lustgeschäft. Puff: „Die aktuelle Öffnungsstrategie bietet dem Handel 

weder Planbarkeit noch Perspektive, sondern schafft nur einen Flicken-

teppich.“ Selbst im bayerischen Lebensmitteleinzelhandel mit täglich 

über sechs Millionen Kundenkontakten habe es keine Hotspots gege-

ben. Puff: „Es ist daher an der Zeit für eine flächendeckende Öffnung 

des Einzelhandels bei Einhaltung strikter Hygiene- und Abstandskon-

zepte.“ 

 

  

Der Handelsverband Bayern (HBE) ist die unternehmenspolitische Inte-

ressenvertretung des bayerischen Einzelhandels. Insgesamt erwirt-

schaften in Bayern 58.000 Einzelhandelsunter-nehmen mit 320.000 Be-

schäftigten einen Umsatz von über 71 Milliarden Euro jährlich. 

NUMMER  6/2021 MÜNCHEN 19. März 2021 

 Handelsverband Bayern e.V. 

Brienner Straße 45 

80333 München 

 

Bernd Ohlmann 

Pressesprecher 

 

Telefon  089 55118-113 

Mobil  0172 8645704 

Fax  089 55118-114 

E-Mail:  ohlmann@hv-bayern.de 

 
Claudia Chondros 

Assistenz 

 

Telefon   089 55118-115 

Telefax   089 55118-114 

E-Mail:   chondros@hv-bayern.de 

 

www.hv-bayern.de 

 

 


